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Herren 2. Kreisklasse

TG 1849 Rotenburg : SG Beenhausen III 
Samstag, 04.11.2023, 15:00 Uhr

Gilfer und Bozso bleiben gegen die SG Beenhausen III 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der TG 1849 Rotenburg, als Eugen Gilfer das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die SG Beenhausen
III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 2. Kreisklasse musste der Gastverein in seinem 7.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Gilfer und Bozso,
die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Gilfer / Davidov beim Sieg in drei Sätzen gegen
Heer / Scheuch ab dem ersten Ballwechsel. Bozso / Reinsdorf konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Scheuch / Schmidt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bis
in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Hillebrand / Schellhase und Brand / Hahn, das
Hillebrand / Schellhase letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
nachfolgenden 11:6, 11:7, 11:7 gegen Manuel Brand fand Christian Bozso von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Eher wenig Gegenwehr bekam Eugen Gilfer bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Michael Heer. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an
den Tisch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Steffen
Reinsdorf über die 1:3-Niederlage gegen Selina Schmidt hinweggetröstet werden musste. Beim 3:0-
Sieg gelang es Georgi Davidov die Gastspielerin Elisa Scheuch in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nur einen Satz
verlor Martin Hillebrand beim 11:9, 9:11, 11:9, 11:8 gegen Willi Hahn und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Manuela Scheuch konnte Holger Schellhase den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TG 1849 Rotenburg und der SG Beenhausen III. Christian Bozso gelang
es, Michael Heer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Eugen Gilfer und Manuel Brand die Schläger kreuzten. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2023 gegen den
TTC 1953 Lüdersdorf VI, während die SG Beenhausen III am 12.11.2023 gegen den TTV 06 Aulatal
III antritt.

 Statistik:
 TG 1849 Rotenburg

Doppel: Gilfer / Davidov 1:0, Bozso / Reinsdorf 1:0, Hillebrand / Schellhase 1:0 
Einzel: C. Bozso 2:0, E. Gilfer 2:0, S. Reinsdorf 0:1, G. Davidov 1:0, M. Hillebrand 1:0, H. Schellhase
0:1 
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 SG Beenhausen III
Doppel: Scheuch / Schmidt 0:1, Heer / Scheuch 0:1, Brand / Hahn 0:1 
Einzel: M. Heer 0:2, M. Brand 0:2, E. Scheuch 0:1, S. Schmidt 1:0, M. Scheuch 1:0, W. Hahn 0:1


